
Vorschlag für eine Ehrung nach 
  
 § 6 der Ehrungsrichtlinien „Ehrenplakette“ 
 
 § 7 der Ehrungsrichtlinien „Sportehrenbrief“ 
 
 
vorschlagender Verein / Verband : _______________________________ 
 
Ansprechpartner/in : ______________________________, Telefon __________________ 
 
 
Angaben zum Ehrungsvorschlag 
 
Name                  ____________________________________________________________ 
 
Anschrift              ____________________________________________________________ 
 
Geburtsdatum     ________________ 
 
 

Zeitraum Funktion in Verein oder Verband / Art des Ehrenamtes 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
bisher erhaltene Auszeichnungen auf dem Gebiet des Sports  
 

Jahr Bezeichnung auszeichnender Verein/Verband 

   

   

   

   

   

 
Eine ausführliche Begründung ist als Anlage beizufügen! Sie kann die Entscheidung über 
eine Ehrung beeinflussen! 
 
                                             __________                         ____________________________ 
                                             Datum                                     Unterschrift 

 

 



Erläuterungen / Arbeitshilfe 

 
§ 6     Ehrenplakette für besondere Verdienste im Sport 
 
In Anerkennung langjähriger oder besonders erfolgreicher Tätigkeit kann an ehrenamtlich 
tätige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Bielefelder Sportvereinen die Ehrenplakette für 
besondere Verdienste verliehen werden. 
 
 
§ 7     Sportehrenbrief 
 
Der Sportehrenbrief kann jährlich an Persönlichkeiten verliehen werden, die sich um den 
Sport in der Stadt Bielefeld viele Jahre lang besonders verdient gemacht haben. 
 
Der Sportehrenbrief wird als gerahmte Urkunde mit nachfolgendem Wortlaut verliehen : 
 
„Die Stadt Bielefeld verleiht diesen Sportehrenbrief ............................. in Anerkennung 
hervorragender langjähriger Verdienste um die Förderung des Sports.“ 
 

Mit der Sportehrenplakette und dem Sportehrenbrief können nur Personen ausgezeichnet 
werden, die im Verein oder Verband eine Funktion innehaben. Engagiert sich jemand 
langjährig für einen Verein oder Verband ohne eine Funktion (die „guten Seelen“) zu haben, 
kann er bei der Deutschen Olympischen Gesellschaft als sogenannter „Stiller Helfer“ 
ausgezeichnet werden. Informationen hierzu finden sie auch auf der Internetseite des 
Sportamtes. 

Zu den Kriterien bei der Ehrenplakette: 

-  langjährig            bedeutet eine oder mehrere Funktionen über einen Zeitraum von 
                             mindestens 10 Jahren ausgeübt zu haben 

- erfolgreich            Wenn Sie die Tätigkeit des von Ihnen vorgeschlagenen Funktionärs als 
                             erfolgreich ansehen, begründen Sie bitte Ihre Einschätzung anhand 
                             von Beispielen.  

- ehrenamtlich        arbeitet jeder, der seine Zeit freiwillig dem Verein oder Verband 
                             unentgeltlich zur Verfügung stellt. Auch wenn mit der freiwilligen 
                             Tätigkeit keine Bezahlung bzw. Entgelt verbunden ist, so fällt eine 
                             Kostenerstattung zur Abgeltung von Aufwendungen bzw. die  
                             Gewährung der Übungsleiter- bzw. Ehrenamtspauschale nach  
                             3/26 und 3/26 a EStG unter das Kriterium der Ehrenamtlichkeit.                             

- vereinsbezogen   ist ein Kriterium der Ehrenplakette. Hier werden Personen geehrt, die 
                            eine Funktion bekleiden, deren Inhalte sich auf den Verein beziehen 

Der Sportehrenbrief ist die Höchste Auszeichnung, die Funktionsträgern im Bielefeld Sport 
verliehen wird. Vor diesem Hintergrund  ist in der Begründung darzustellen, in welcher Art 
und Weise sich der/die Vorgeschlagene um die Förderung des Sports in Bielefeld verdient 
gemacht hat. Im Gegensatz zur Sportehrenplakette sind die Kriterien „ehrenamtlich“ und 
„vereinsbezogen“ bei einer Auszeichnung mit einem Sportehrenbrief zwar förderlich , jedoch 
nicht zwingend anzulegen. 


